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Änderungsantrag 
der CDU-Fraktion 

 

 

 

zum Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN „Brandenburger Schulsys-

tem demografiefest machen – Anreize für die Gründung von Schulzentren 

schaffen“ (Drs. 6/412) 

 

 

Der Antrag wird wie folgt gefasst: 

 

„Brandenburger Schulsystem demografiefest machen“  

 

Angesichts der demografischen Veränderungen, denen sich unser Schulsys-

tem in den nächsten Jahren zu stellen hat, hatte die Landesregierung 2012 ei-

ne Kommission zur „Erarbeitung von Empfehlungen für künftige Modelle der 

Grundschulversorgung im ländlichen Raum in Brandenburg angesichts der 

langfristigen demografischen Entwicklung einschließlich eines Ausblicks auf 

die Entwicklung in der Sekundarstufe I“ eingerichtet. Auftragsgemäß stand bei 

der Arbeit der Kommission die Grundschulversorgung in Mittelpunkt, gleich-

wohl wurde im Abschlussbericht ausdrücklich angeregt, sich zügig mit der 

Entwicklung der weiterführenden Schulen, insbesondere im ländlichen Raum, 

zu befassen. 

Die Landesregierung wird aufgefordert, 

 

 zeitnah eine erneute Demografiekommission einzusetzen, die sich 
schwerpunktmäßig mit der Schulstruktur und der demografischen Ent-
wicklung im Bereich der weiterführenden Schulen (Sekundarstufe I + II) 
beschäftigt. Die Kommission soll wie die letzte Demografiekommission 
beim Bildungsministerium angesiedelt und in der Zusammensetzung 
deren Beispiel folgen.“ 

 

 

Begründung:  

 

Die Forderung nach der Fortführung der Demografie-Kommission für die Sekundar-

stufen I und II ist zu begrüßen. Die Kommission muss aber ergebnisoffen angelegt 



sein. Der Schulfrieden im Land Brandenburg hat sich bewährt. Auch vor dem Hinter-

grund des demografischen Wandels ist es wichtig, die Vielfalt des Brandenburger 

Schulsystems grundsätzlich zu erhalten.  

 

Zu den Szenarien, die die Demografie-Kommission erörtern wird, kann durchaus die 

Möglichkeit gehören, Grund- und weiterührenden Schulen zusammenzulegen, um 

auf diese Weise Schulstandorte zu erhalten. Die Zusammenlegung von Grund- und 

weiterührenden Schulen ist im Übrigen schon jetzt möglich und existiert bereits an 

einigen Standorten im Land Brandenburg.  

 

Der Koalitionsvertrag kündigt solche Überlegungen als Schaffung von „Schulzentren“ 

an. Bereits im Vorfeld Anreize zur Gründung solcher Schulzentren zu schaffen wür-

den der Arbeit der Kommission vorgreifen. 

 

 

 

 

Ingo Senftleben 

für die CDU-Fraktion 

 


